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Einladung zur Info- und Bürger-
versammlung der Gemeinde 
Ibach 

 
 
 

Der Gemeinderat Ibach hat sich nach Anfragen aus dem 
Gemeinderat und auch Anfragen aus der Bevölkerung 
schon mehrfach mit dem Thema einer Fusion mit der 
Gemeinde Dachsberg befasst. In öffentlichen Sitzungen 
des Gemeinderates wurde über die rechtlichen Grund-
lagen und insbesondere über die finanzielle Situation der 
Gemeinde Ibach berichtet und diskutiert. In Klausur-
tagungen hat sich der Gemeinderat intensiv mit allen 
Themenbereichen befasst, auch fand ein erster 
Austausch mit der Gemeinde Dachsberg im Bezug auf 
die Durchführung einer Info- und Bürgerversammlung 
statt. All dies soll in einer Bürgerversammlung dargelegt, 
besprochen und diskutiert werden. Diese Versammlung 
findet am  
 

Montag, 11.12.2023 um 19:30 Uhr 
in der Gemeindehalle Ibach 

 

statt. Der Ablauf ist wie folgt geplant: 
 

TAGESORDNUNG 
 

1.  Begrüßung 
2. Bericht und Darlegung Sachverhalt interkommunale 

Zusammenarbeit 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Darstellung finanzielle Situation der Gemeinde 
4.  Darlegung Ergebnisse der bisherigen Beratungen 

des Gemeinderates, Gründe, Vor- und Nachteile, 
Ziele und Auswirkungen 

5.  Information über rechtliche Grundlagen und 
Auswirkungen einer  Gemeindefusion, 
Eingliederung/Zusammenschluss 

6.  Weiteres Vorgehen, Möglichkeiten der Bürger-
beteiligung 

7.  Diskussion und Aussprache 
 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen! 
 

Helmut Kaiser  
Bürgermeister  

 
Einladung 
zu der am Montag, den 18.12.2023 um 20:00 Uhr im 
Sitzungszimmer des Rathauses in Ibach-Oberibach 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates. 
 

1. Frageviertelstunde für Bürger 
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nicht 

öffentlichen Gemeinderatsitzung  
3. Bekanntgabe der letzten Untersuchungsergebnisse 

der Wasserversorgungsanlagen 
4.  Nachtragsbauantrag zum Bauantrag Umbau eines 

bestehenden Wohn- und Ökonomiegebäudes zu 
einem Mehrfamilienwohnhaus auf Grundstück Flurst. 
Nr. 272, Steige 4, Ortsteil Oberibach, Beratung und 
Beschlussfassung über das Einvernehmen der 
Gemeinde 

 

Fortsetzung auf Seite 3! 

Der Spruch der Woche: 
 

„Das wahre Glück besteht nicht in dem, was man 
empfängt, sondern in dem, was man gibt.“ 

 

Johannes Chrysostomus 
 

§ Amtliche Bekanntmachungen 
Ibach 
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  Raphaela Gunkel -  07741/966053     mobil 0176/17612811 

 
 
Rathaus Dachsberg Tel.  07672/9905-0 

Fax: 07672/9905-33 
Öffnungszeiten: 
Montag  8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr  
Dienstag u. Mittwoch 8 - 12 Uhr 
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr                       
Freitag 8 - 12 Uhr 
 

Rathaus Ibach Tel. 07672/842 
Öffnungszeit: 
Montag, 14.30 bis 18.00 Uhr 
 

Tourist-Information Tel. 07672/9905-11 
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten Mineralienmuseum Dachsberg 
Das Mineralienmuseum „Gottesehre“ in Urberg bleibt bis zu 
den Weihnachtsferien geschlossen. 
Anmeldungen für Gruppenführungen werden jederzeit unter 
07672/9905-0 und 07672/9905-11 entgegengenommen. 
 

Öffnungszeiten Bürstenmacherwerkstatt Ibach 
Anmeldungen für Gruppenführungen werden jederzeit unter  
 07672/842 oder 07672/9905-0 entgegengenommen. 
 

Bürger für Bürger Dachsberg e.V. 
Telefonisch erreichbar unter 07672/9905-29 (AB) oder Mail: 
kontakt@bfb-dachsberg-ibach.de 
 

Landratsamt Waldshut  07751/86-0 
Montag 08.30 bis 12.30 Uhr 
Dienstag 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag 08.30 bis 15.30 Uhr (durchgehend)  
Freitag        08.30 bis 12.30 Uhr 
Die KFZ-Zulassungsstelle Waldshut ist bereits ab 7.30 Uhr, 
zusätzlich mittwochs von 07.30 bis 12.30 Uhr geöffnet. 
 

Müllabfuhr:   07751/86-5401 
 

Polizeiposten St. Blasien 07672 / 92228-0 
Montag bis Freitag  07.30 bis 17.00 Uhr 
Dienstag u. Donnerstag  bis 20.00 Uhr 
In der übrigen Zeit ist das Polizeirevier Bad Säckingen Tel. 
07761/934-0 zuständig. 
 

Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Notruf        110 
allgem.- augenärztlicher- und  
kinderärztlicher Notfalldienst  116 117 (Anruf 
kostenlos) 
zahnärztl. Bereitschaftsdienst:     http://www.kzvbw.de 
zahnärztl. Notfalldienst:  0761/120 120 00 
(www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst)                                  
 

Notfalldienst: 
Klinikum Hochrhein Waldshut: 07751/85-0 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10-18 Uhr    
Allg. Notfallpraxis Bad Säckingen:  
Vorübergehend geschlossen 
Gift-Notruf   0761/19240 
Krankentransporte  07751/19222 
 

EnergieDienst AG 
Störungsnummer              07623/921818 
Servicenummer   07623/921242 
 

Sozialstation St. Blasien e.V. 
Friedhofstr. 8, 79837 St. Blasien 07672/2145  
Dorfhelferinnen-Einsatzleitung 
Raphaela Gunkel -  07741/966053     mobil 
0176/17612811 
Raphaela.gunkel@familienwerk-soelden-de 

 

 

 

 
Caritasverband Hochrhein e.V., Waldshut-Tiengen 
Soziale Beratung           Tel. 07761/5698-0 
Gemeindepsychiatrie          Tel. 07751/8011-0 
Tagespflege St. Franziskus Häusern      Tel. 07672/3410307 
Hausnotruf            Tel. 07751/801121 
 

Diakonisches Werk Hochrhein / Bad Säckingen 
Dienststelle Waldshut,  07751/8304-0 
Dienststelle Bad Säckingen  07761/5535890 
www.dw-hochrhein.de 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung 
Ehe- Familien- und Lebensberatung 
 

DRK Servicestelle SeniorInnen  
Beratung rund um das Thema „Altern“ 
07761-920124 Lucia Woldert, Rot-Kreuz-Str. 4, 79713 Bad Säck.  
www.drk-saeckingen.de 
 

Hospizdienst e.V. 
Begleitung Schwerkranker und ihrer Angehörigen 
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/802-333 
 

Suchtprobleme? - Wir helfen! 
Für Betroffene und Angehörige 
bwlv. Fachstelle Sucht Waldshut 
Alkohol- und Medikamentenprobleme, Glücksspiel 
 07751/89668-0 
Jugend- und Drogenberatung  
 07751/89677-0 
www.bw-lv.de 
 

Frauen- und Kinderschutzhaus Kreis Waldshut e.V. 
Info:  07751/3553 
 
Frauenberatungsstelle Courage bei häuslicher und 
sexueller Gewalt 
Info:  07741/8082277 (8.00 bis 16.00 Uhr) 
Email: beratung@frauenhaus-wt.de   www.frauenhaus–wt.de 
 

Lebenshilfe Südschwarzwald 
FUD für Familien mit Kindern mit Behinderung 
Zeppelinstr. 2, 79761 Waldshut-Tiengen  07741 / 965 72 77 
 

Schwangerschaftsberatungsstelle Waldshut 
donum vitae – Staatl. anerkannte Beratungsstelle in 
Schwangerschaftskonflikten und Schwangerschaftsberatung 
Waldshut, Rheinstr. 8  07751/898237 www.dv-hochrhein.de 
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Info 0711/669110  
Mo - Do 10 bis 18 Uhr, Fr 10 bis 14 Uhr 
 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen 
Tierheim Steinatal 2,  07741/684033 
Handy Notruf-Nr. 0151/55414785 
 
Kath. Pfarramt    07672 / 738 
der Seelsorgeeinheit Dachsberg-Ibach 
Ev. Pfarramt St. Blasien  07672 / 906009 
 
Für den Verkehrsteilnehmer - TÜV 
1a-Autoservice Thomas Ebi 
Der nächste HU-Termin findet an folgendem Tag statt: 
Dienstag, 12.12.2023, 15.00 Uhr 
Donnerstag, 14.12.2023 ab 10.00 Uhr 
 
Abgasuntersuchungen sind jederzeit möglich!  
um telefonische Voranmeldung wird gebeten  07755/580 
 

 
Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten 
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Fortsetzung von Seite 1: „Einladung zur Sitzung…“ 

 
5. Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2024, 

Vorberatung 
6. Verschiedenes und Bekanntgaben, Wünsche und 

Anträge 
7. Ehrung von langjährigen Mitarbeitern 
8. Jahresrückblick für das Jahr 2023 
 

Bei Redaktionsschluss waren diese Beratungspunkte 
bekannt. Änderungen und Neuaufnahme von Tages-
ordnungspunkten werden in der Tagespresse bzw. in der  
nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes bekannt 
gegeben.  
Die Bevölkerung ist recht herzlich zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung eingeladen. 
 

Das Bürgermeisteramt 
Helmut Kaiser 
Bürgermeister 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung 
zu der am Dienstag, den 19. Dezember 2023 um 19:00 
Uhr im Sitzungszimmer des Rathauses in Dachsberg-
Wittenschwand stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates.  
 

Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
1. Frageviertelstunde für Bürger 
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nicht 

öffentlichen Sitzung 
3.  Umstellung der Straßenbeleuchtungsanlagen auf 

LED-Technik, Beratung und Beschlussfassung über 
Durchführung und Auftragsvergabe 

4.  Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2024, 
Vorberatung 

5. Verschiedenes und Bekanntgaben, Wünsche und 
Anträge 

6.  Ehrung von langjährigen Mitarbeitern 
7. Rückblick auf das Jahr 2023 
 
Bei Redaktionsschluss waren diese Beratungspunkte 
bekannt. Änderungen und Neuaufnahme von Tages-
ordnungspunkten werden in der Tagespresse bzw. in der  

nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes bekannt 
gegeben.  
Die Bevölkerung ist recht herzlich zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung eingeladen. 
 
Das Bürgermeisteramt 
Dr. Stephan Bücheler 
Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Die Gemeinde Dachsberg 
 
       sucht zum 01.09.2024 
 
 

eine/n Auszubildende/n für den Beruf der/des 
Verwaltungsfachangestellten. 

 
Verwaltungsfachangestellte/r – Vielfalt und Verant-
wortung – Einfach mehr als ein Job. 
Hinter dem Beruf des Verwaltungsfachangestellten 
verbirgt sich mehr, als Sie vielleicht denken. 
Verwaltungsfachangestellte haben einen abwechs-
lungsreichen Aufgabenbereich mit viel Kontakt zu 
Menschen und aussichtsreichen Perspektiven für die 
Zukunft.  
 
Gestaltung der Ausbildung:  
Die dreijährige Ausbildung (Verkürzung auf 2,5 Jahre 
bei mittlerer Reife möglich) besteht aus einem 
praktischen Ausbildungsteil in der Verwaltung, einer 
theoretischen (schulischen) Ausbildung in Blockform 
in Freiburg und dem Abschlusslehrgang mit 
Abschlussprüfung in Karlsruhe. 
In der praktischen Ausbildung lernen Sie die 
vielfältigen Aufgaben einer Kommunalverwaltung 
kennen. Sie erfolgt beispielsweise in folgenden 
Bereichen:  
- Öffentliche Sicherheit und Ordnung,  
- Finanzbuchhaltung, 
- Bürgerbüro,  
- Bauverwaltung, 
- Personalverwaltung. 
 
Haben wir Ihr Interesse an einer Ausbildung zum/zur 
Verwaltungsfachangestellten geweckt?  
Dann bewerben Sie sich bei der 
 
Gemeinde Dachsberg 
Rathausstraße 1 
79875 Dachsberg 
gemeinde@dachsberg.de, Telefon: 07672/9905-0 
 
Dr. Stephan Bücheler 
Bürgermeister 
 

 

§ Amtliche Bekanntmachungen 
Dachsberg 

Ankündigung Neujahrsempfang 2024 
 

Am Donnerstag, den 11. Januar 2024, um 19:00 
Uhr, findet unser Dachsberger Neujahrsempfang 
2024 im Rathaus statt. 
Gemeinsam wollen wir das vergangene Jahr Revue 
passieren lassen und gespannt auf die Herausforde-
rungen des kommenden Jahres blicken.  
Hierzu, sowie zu einem anschließenden kleinen 
Umtrunk, sind alle interessierten Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde recht herzlich eingeladen. 
 

Dr. Stephan Bücheler  
Bürgermeister 
 

Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt 
ist am Dienstag, den 12.12.2023, 17.00 Uhr. 
Erscheinungstag: Freitag, 15.12.2023 
Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: 
gemeinde@dachsberg.de 
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 
28.11.2023 
 

1. Frageviertelstunde für Bürger 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 
letzten nichtöffentlichen Sitzung 
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 07.11.2023 wurde 
die Übernahme der Auszubildenden Frau Leah 
Schröger, nach Beendigung der Ausbildungszeit, in das 
Angestelltenverhältnis beschlossen. Das Ausbildungs-
verhältnis endet mit erfolgreicher Ablegung der Ausbil-
dungsabschlussprüfung, voraussichtlich Ende Februar 
2024. Darüber hinaus beabsichtigt die Gemeinde, auch 
künftig Verwaltungsfachangestellte bei der Gemeinde-
verwaltung auszubilden. Der Gemeinderat beschloss die 
Ausschreibung der Stelle für einen Auszubildenden zum 
01.09.2024. 
 

3. Vereinszuwendungen 2023, Beratung und 
Beschlussfassung hierüber 
Der Vorsitzende erläutert das vielfältige Wirken der 
Vereine in der Gemeinde. Das rege Vereinsleben trage 

einen großen Anteil an dem guten Miteinander sowie 
dem Zusammenhalt in der Gemeinde bei. Die Gemeinde 
unterstützt die Vereine hierbei auf vielfältige Weise. 
Insbesondere erhalten diese seit Jahren eine jährliche 
Zuwendung zur Unterstützung der Aufgabenerfüllung für 
das Gemeinwohl in Form eines „Anerkennungs-
betrages“. Der Gemeinderat legt fest, wer im Sinne 
dieser Regelung in die Liste aufgenommen wird und 
entscheidet über die Ausgewogenheit der Förderung. 
Voraussetzung ist, dass die Vereine im Vereinsjahr 
einen aktiven öffentlichen Beitrag geleistet haben. 
Es wird vorgeschlagen, den Förderbetrag für die 
Jugendmusik Dachsberg-Ibach e.V. anzupassen. Mit der 
Gründung eines Jugendorchesters im vergangenen Jahr 
konnte ein weiterer Meilenstein der Zusammenarbeit 
und Jugendausbildung der beteiligten Musikvereine 
gesetzt werden. Der Gemeinderat unterstützt und 
befürwortet eine Anpassung der Förderung um 50,- € auf 
insgesamt 250,- €. 
Darüber hinaus wurde die Gewährung der Vereins-
förderung für das Jahr 2023 auf Basis der letztjährigen 
Förderung vorgeschlagen. Die Mittel sind im Haushalts-
plan wie folgt veranschlagt: 
- Zuwendung an die Vereine             4.610,00 € 
- Zuwendung Feuerwehr                   640,00 € 
- Sonderförderung FC Dachsberg             5.000,00 € 
 Gesamtförderung                                       10.250,00 € 
In der Vergangenheit wurde angeregt, künftig die Ent-
wicklung der Vereinsaktivitäten im Rahmen einer 
Umfrage zu erheben. Damit kann die Förderung 
beispielsweise an einen veränderten Bedarf angepasst 
werden, grundsätzlich ist damit jedoch keine Änderung 
der Fördersystematik verbunden. Die Verwaltung weist 
darauf hin, dass eine Bedarfsabfrage erstmals im Jahre 
2024 erfolgen wird. 
Der Gemeinderat beschließt die Gewährung und Aus-
zahlung der bereitgestellten Mittel wie vorgeschlagen. 
(Abstimmung einstimmig) 
 

4.  Zustimmung zur Wahl von Patrick Böhler, 
Oberbildstein, zum Abteilungskommandanten und 
Tobias Müller, Außer-Urberg, zum stellvertretenden 
Abteilungskommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr, Einsatzabteilung Nord 
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Dachsberg. Darunter Gesamt-
kommandant Michael Denz, Abteilungskommandant 
Christoph Denz sowie den neugewählten Abteilungs-
kommandant der Einsatzabteilung Nord, Patrick Böhler 
und dessen Stellvertreter Tobias Müller. 
In der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Dachsberg, Einsatzabteilung Nord, am 04. 
November 2023, wurden die beiden jeweils einstimmig 
durch die Mitglieder der Einsatzabteilung, auf die Dauer 
von 5 Jahren, gewählt. Im Rahmen seiner bisherigen 
stellvertretenden Kommandantentätigkeit hat Herr 
Böhler das Amt des Kommandanten bereits seit einem 
Jahr kommissarisch ausgeübt. 
Entsprechend der Vorgaben der Feuerwehrsatzung der 
Gemeinde Dachsberg werden der Feuerwehrkomman-
dant und sein Stellvertreter nach der Wahl und nach 
Zustimmung durch den Gemeinderat vom Bürgermeister 
bestellt. 
Der Gemeinderat lobt die Arbeit der Einsatzabteilung 
ausdrücklich, spricht den gewählten Personen sein 
Vertrauen aus und bestätigt die Bestellung in die 
jeweiligen Ämter. 

Aus dem Gemeinderat  
Dachsberg 

§ Amtliche Bekanntmachungen  

Weihnachts- und Neujahrsglückwünsche der 
Gewerbebetriebe 2023/2024 
Es ist wieder soweit! Das Jahr neigt sich bereits 
seinem Ende zu und Weihnachten steht vor der Tür. 
Aus diesem Anlass möchten wir Ihnen die 
Gelegenheit geben, im letzten Mitteilungsblatt des 
Jahres Ihre Glückwünsche für Weihnachten und das 
neue Jahr zu übermitteln. Grüßen Sie Ihre Kunden 
und Geschäftsfreunde. Bedanken Sie sich für das 
gute Miteinander im vergangenen Jahr. 
Gerne drucken wir Ihre Anzeige auch in Farbe. 
Annahmeschluss für die Anzeige ist Montag, der 
18.12.2023, 17.00 Uhr. 
Bitte wenden Sie sich an die Gemeindeverwaltung 
Dachsberg, Einwohnermeldeamt, Frau Gerlinde 
Kiefer, Tel. 07672/9905-10,  
Mail: gerlinde.kiefer@dachsberg.de.  
 

Ausgabe Mitteilungsblatt 
Weihnachten/Jahreswechsel 

 

Das letzte Mitteilungsblatt 2023 erscheint am 
Freitag, den 22.12.2023. Redaktionsschluss ist 
Dienstag, der 19.12.2023, 17.00 Uhr. 
Das erste Mitteilungsblatt 2024 erscheint dann 
wieder am Freitag, den 12.01.2024. Redaktions-
schluss hierfür ist  Dienstag, der 09.01.2024, 17.00 
Uhr. Wir bitten um Beachtung! 
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(Zustimmung einstimmig) 
Gemeinderat Patrick Böhler hat sich für befangen erklärt 
und nicht an der Beratung und Beschlussfassung des 
Tagesordnungspunktes teilgenommen. 
 

5.  Zusammenarbeit mit der Gemeinde Ibach, 
Information über Sachstand der Beratungen einer 
potentiellen Gemeindefusion 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ibach hat sich in seiner 
letzten Sitzung am 21. November erneut mit einer 
potenziellen Fusion der beiden Gemeinden befasst. 
Hierbei wurden die bisherigen Beratungen und 
Ergebnisse zusammengefasst und über das weitere 
Vorgehen beraten. Der Vorsitzende nimmt dies zum 
Anlass, um auch nochmals von Dachsberger Seite über 
den aktuellen Sachstand zu informieren und gibt einen 
kurzen Rückblick. Ausgehend von einer bestehenden, 
historisch u. auch geographisch bedingten engen 
Zusammenarbeit beider Gemeinden, in allen Bereichen, 
hat die Zusammenarbeit in den letzten 15 Jahren, 
insbesondere auf kommunaler Ebene, nochmals 
erheblich an Bedeutung gewonnen. Zu Beginn des 
Jahres wurden Anregungen einer weiteren Vertiefung 
der Zusammenarbeit aus dem Ibacher Gemeinderat 
geäußert. Seither werden in beiden Gremien, erstmals 
nach der Gemeindegebietsreform entsprechende 
Zukunftsmodelle, wie auch Überlegungen hinsichtlich 
einer möglichen Fusion beider Gemeinden angestellt. 
Dies insbesondere vor dem Hintergrund anstehender 
Wahlen des Gemeinderates und ehrenamtlichen 
Bürgermeisters in der Gemeinde Ibach in den nächsten 
zwei Jahren. Auch erschweren finanzielle Entwick-
lungen, ständig steigende Kosten u. Aufgabenzu-
weisungen die kommunale Selbstverwaltung. Dies war 
Anlass, Überlegungen zur Effizienzsteigerung durch 
Nutzung von Synergien, bis hin zur Vermeidung einer 
Doppelspurigkeit beider Gemeinden anzustellen. Auch 
musste die Gemeinde Dachsberg aufgrund gestiegener 
Kosten eine Erhöhung der Kostenerstattung für die 
Ausführung der Verwaltungsgeschäfte und 
Bauhofleitung gegenüber der Gemeinde Ibach geltend 
machen. Dies hatte sich in den letzten Jahren bereits 
abgezeichnet. Ausgehend von den vorliegenden 
Überlegungen haben sich beide Gemeinden zu Beginn 
des Jahres beim Landratsamt über Grundlagen und 
Möglichkeiten einer Fusion informiert. Zum einen ist dies 
eine Eingliederung einer Gemeinde in eine größere 
Gemeinde, zum anderen ein Zusammenschluss zweier 
Gemeinden zu einer komplett neuen Gebietskörper-
schaft. In der Gemeinde Dachsberg wurde der 
Gemeinderat sowie die Öffentlichkeit in der Sitzung am 
25.04.2023 über den Sachverhalt informiert. Der 
Gemeinderat hatte die Überlegungen seitens der 
Gemeinde Ibach wohlwollend zur Kenntnis genommen 
und entsprechende Gesprächsbereitschaft mitgeteilt. 
Auch wurde die Verwaltung auf dieser Grundlage 
beauftragt, Zahlen und Fakten, als Basis für einen 
weiteren Informationsaustausch mit der Gemeinde 
Ibach, zu erarbeiten. In der öffentlichen Sitzung am 
23.05.2023 erfolgte dann eine Darlegung und Übersicht 
der finanziellen Auswirkungen einer Fusion beider 
Gemeinden. Für die Gemeinde Ibach berechnet sich der 
zusätzliche Aufwand, verursacht durch eine Eigen-
ständigkeit, auf weit über 100.000 € jährlich. Der 
Gemeinderat legte dar, dass weitere Gespräche in 
beiden Gemeinden, der Bürgerschaft wie auch deren 
Interessengruppen, zu nächst reifen müssen. 

Gleichzeitig sollte auch herausgefunden werden, welche 
gemeindespezifischen Eigenheiten seitens der 
Gemeinde Ibach im Falle einer Fusion zu beachten und 
bewahren sind. Auf dieser Grundlage werde dann eine 
Basis für einen ersten vertiefenden Austausch beider 
Gremien gesehen. Zwischenzeitlich erfolgte ein 
Gespräch zwischen Vertretern beider Gemeinden zum 
Austausch der bislang gewonnenen Betrachtungs-
weisen. Auch wurden die jeweiligen gemeindespezi-
fischen Besonderheiten, welche für eine Fusion relevant 
wären, dargelegt. Von beiden Seiten besteht grund-
sätzlich übereinstimmendes Interesse an einer Vernet-
zung der Infrastrukturen, z. Bsp. der Schaffung einheit-
licher Strukturen im Bereich der Straßenunterhaltung 
sowie der Wasser- und Abwasserbeseitigung. 
Die Gemeinde Ibach legt bei einer Fusion Wert auf den 
Erhalt der spezifischen örtlichen kommunalen 
Einrichtungen und Vereinsstrukturen. Die Bereiche 
Land- und Forstwirtschaft, Feuerwehr und Tourismus 
spielen ebenfalls eine wesentliche Rolle. Die durch eine 
Fusion anfallenden Einsparungen sollten auch künftig für 
Maßnahmen in diesen Bereichen zur Verfügung stehen 
und so für den langfristigen Erhaltung und die 
Erneuerung der Infrastruktur genutzt werden können. 
Seitens des Dachsberger Gremiums wird dargelegt, 
dass man die vorgetragenen Punkte zur Kenntnis nehme 
und für unterstützenwert halte. Diese könnten im Falle 
einer Eingemeindung vertraglich geregelt werden. 
Punkte die aus Dachsberger Sicht maßgeblich für eine 
Fusion sprechen, sind im Wesentlichen eine Entlastung 
von Verwaltung und Bauhof durch eine Abschaffung der 
Doppelstrukturen. Aus Sicht der Gemeinde Dachsberg 
wie auch ihrer Einwohner stelle sich zudem die Frage 
nach der Wahl der Rechtsform einer Fusion. Zum einen 
ist dies eine Eingliederung einer Gemeinde in eine 
größere Gemeinde, zum anderen ein Zusammenschluss 
zweier Gemeinden, wobei die zweit genannte 
Möglichkeit einen ungleich höheren Aufwand für alle 
Beteiligten verursacht:  
Neuer Gemeindename, neues Ortsrecht, neue Gemein-
deorgane, komplette Anpassung aller offiziellen 
Bezeichnungen u. Register, Adressänderungen für alle 
Einwohner von Dachsberg und Ibach. Dies führt zu 
erheblichen Kosten, auch im privaten Bereich. 
Der Vorsitzende legt dar, dass der Gemeinderat Ibach in 
seiner Sitzung am 21. November über das weitere 
Vorgehen beraten und die Durchführung einer Informa-
tionsveranstaltung am 11. Dezember beschlossen habe. 
Die Gemeinderäte Martina Schäuble und Willi Büchele, 
welche am Gespräch der Ratsvertreter teilgenommen 
haben, geben Bedenken der Ibacher Kollegen 
hinsichtlich der Namensführung wieder. Im Falle einer 
Fusion sollte der Name „Ibach“ als Bestandteil des 
Gemeindenamens erhalten bleiben. 
Gemeinderat Norbert Schäuble ergänzt, dass er diese 
Befürchtungen auch aus der Presseberichterstattung zur 
Ibacher Sitzung wahrgenommen habe. Er könne die 
Ängste nachvollziehen, allerdings zeige sich am Bespiel 
der Gemeinde Dachsberg, 50 Jahre nach der 
Gemeinde-reform, dass die Gemeinde zwar 
zusammengewachsen, aber die Identität der Ortsteile 
nach wie vor sehr stark ausgeprägt sei. „Ein Wolpadinger 
sei auch nach Auflösung der Gemeinde Wolpadingen, 
nach wie vor ein Wolpadinger“. Gemeinderat Daniel 
Bücheler sieht als gutes Beispiel eine über die 
Gemeindegrenzen hinweg bestehende gute 
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Zusammenarbeit der Einwohner in zahlreichen 
Vereinen, welche gerade in den letzten Jahren an 
Intensität gewonnen habe. Er wünsche sich daher 
objektive Beratungen und Diskussionen auf sachlicher 
Ebene. Die gute Zusammenarbeit der Einwohner aus 
beiden Gemeinden dürfe aufgrund der vorliegenden 
Überlegungen und Diskussionen nicht beeinträchtigt 
werden. Dies wird auch insgesamt als Tenor der 
Beratung des Gremiums deutlich zum Ausdruck 
gebracht. 
Der Gemeinderat begrüßt und befürwortet daher die 
Entscheidung des Ibacher Gemeinderates zur Durch-
führung einer Informationsveranstaltung. Nur auf Basis 
entsprechender Fakten und Zahlen lässt sich eine 
umfassende objektive Betrachtung und Information der 
Einwohnerschaft ermöglichen. Das Gremium hofft auf 
einen regen Besuch sowie auf ein insgesamt aufge-
schlossenes Stimmungsbild der Versammlung. Auch 
teilt der Gemeinderat mit, dass er jederzeit für weitere 
Gespräche ohne jegliche zeitliche Bindung offen ist. 
 

6.  Neubau Feuerwehrgerätehaus Dachsberg-
Süd, 2. Ausschreibungstranche; Beratung und 
Beschlussfassung über die Vergabe der Dachab-
dichtungsarbeiten 
In einem öffentlichen Vergabeverfahren wurden die 
Dachabdichtungsarbeiten für das neue Feuerwehr-
gerätehaus ausgeschrieben. Zur Submission am 
Mittwoch, den 15.11.2023, lagen 2 Angebote vor. Die 
Angebote wurden in technischer und wirtschaftlicher 
Hinsicht geprüft. Die Prüfung der Angebote ergab, dass 
die Fa. Malzacher OHG, 79875 Dachsberg, mit einer 
Angebotssumme von brutto 72.172,93 € zwar um ca. 
7.000 € über der Kostenberechnung liege, aber sich im 
Vergleich der aktuellen Preisentwicklungen als 
wirtschaftlich darstellt. Das zweite Angebot wurde mit 
einem Preis von brutto 73.450,44 € eingereicht. 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Arbeiten 
an den wirtschaftlichsten Bieter, die Fa. Malzacher OHG, 
Dachsberg, in Höhe von brutto 72.172,93 €. 
(Abstimmung einstimmig) 
Gemeinderat Willi Büchele hat wegen Befangenheit 
nicht an der Beratung und Abstimmung des 
Tagesordnungspunktes teilgenommen. 
 

7. Neubau Feuerwehrgerätehaus Dachsberg-
Süd, 2. Ausschreibungstranche; Beratung und 
Beschlussfassung über die Vergabe der Elektroin-
stallationsarbeiten 
Auch die Elektroinstallationsarbeiten wurden in einem 
öffentlichen Vergabeverfahren ausgeschrieben. Zur 
Submission, am Mittwoch, den 15.11.2023, lagen 3 
Angebote vor. Die Angebote wurden in technischer wie 
wirtschaftlicher Hinsicht geprüft. Das wirtschaftlichste 
Angebot hat die Firma Ebner Elektrotechnik, 79875 
Dachsberg, in Höhe von brutto 78.185,64 € eingereicht. 
Das höchste Angebot wurde mit 98.628,51 € eingereicht. 
Das Angebot liegt innerhalb der vom Planungsbüro 
veranschlagten Kostenberechnung. 
Die Verwaltung beschließt die Vergabe der Arbeiten an 
den wirtschaftlichsten Bieter, die Fa. Ebner Elektro-
technik, Dachsberg, in Höhe von brutto 78.185,64 €. 
(Abstimmung einstimmig) 
 

8.  Neubau Feuerwehrgerätehaus Dachsberg-
Süd, 2. Ausschreibungstranche; Beratung und 
Beschlussfassung über die Vergabe der Fenster- 
und Türbauarbeiten 

Der Vorsitzende nimmt Bezug auf das ebenfalls 
öffentliche Vergabeverfahren über die Ausschreibung 
der Fenster- und Türbauarbeiten. Zur Submission am 
Mittwoch, den 15.11.2023, lagen 2 Angebote vor. Die 
Angebote wurden in technischer und wirtschaftlicher 
Hinsicht geprüft. Die Prüfung der Angebote ergab, dass 
die Firma Fenster Beck e.K., 77955 Ettenheim, mit einer 
Angebotssumme in Höhe von brutto 28.303,44 € (inkl. 3 
% Nachlass) das wirtschaftlichste Angebot abgegeben 
hat und damit innerhalb des vom Planungsbüro 
veranschlagten Kostenrahmens liegt. Das zweite 
Angebot wurde mit 30.140,32 € abgegeben. 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Arbeiten 
an den wirtschaftlichsten Bieter, die Fa. Fenster Beck 
e.K., 77955 Ettenheim, in Höhe von brutto 28.303,44 €. 
(Abstimmung einstimmig) 
 

9. Neubau Feuerwehrgerätehaus Dachsberg-
Süd, 2. Ausschreibungstranche; Beratung und 
Beschlussfassung über die Vergabe der Arbeiten zur 
Lieferung und Montage der Sektionaltore 
Ebenfalls im Rahmen eines öffentlichen Vergabe-
verfahrens wurden die Arbeiten zur Lieferung und 
Montage der Sektionaltore ausgeschrieben. Zur 
Submission am Mittwoch, den 15.11.2023, lagen 3 
Angebote vor. Die Angebote wurden in technischer und 
wirtschaftlicher Hinsicht geprüft. Die Prüfung der 
Angebote ergab, dass die Fa. BN Tortechnik GmbH, 
77746 Schutterwald, mit einer Angebotssumme von 
brutto 22.598,10 € das wirtschaftlichste Angebot abge-
geben hat und damit innerhalb des vom Planungsbüro 
veranschlagten Kostenrahmens liegt. Gemeinderat Willi 
Büchele bittet um eine ausführliche Funktionsprüfung im 
Rahmen der Bauabnahme. 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Arbeiten 
an den wirtschaftlichsten Bieter, die Fa. BN Tortechnik 
GmbH, 77746 Schutterwald, mit einer Auftragssumme in 
Höhe von brutto 22.598,10 €. 
(Abstimmung einstimmig) 
Der Vorsitzende gibt den vorliegenden Bauzeitenplan 
zur Kenntnis. Sofern witterungsbedingt möglich, ist der 
Beginn der Bauarbeiten ab März 2024 vorgesehen. Eine 
weitere Ausschreibungstranche mit Ausbaugewerken 
wird in nächster Zeit folgen. Bürgermeister Bücheler 
dankt der Feuerwehr für die Unterstützung und 
Begleitung der geplanten Baumaßnahmen. 
 

10. Verschiedenes und Bekanntgaben, Wünsche und 
Anträge 
- Baugenehmigungen: 
 Folgende Baugenehmigungen wurden durch 
das Baurechtsamt erteilt: 
 Nutzungsänderung private Räume zur Erweiterung 

eines gewerbl. Gastraumes, Cafe u. Ladenatelier, 
Flurst. 505/1, Ortsteil Inner-Urberg 

 Teilnutzungsänderung Einbau von zwei Wohnungen 
in ehemaligen Schulräumen, Flurst. Nr. 46, Ortsteil 
Wolpadingen 
 

- Dachsberger Adventsgenuss 2023 
Am Samstag, den 02.12.2023, findet der dritte 
Dachsberger Adventsgenuss auf dem Rathausplatz in 
Wittenschwand statt. Die Wetterprognosen versprechen 
ein passendes winterliches Ambiente. Zahlreiche 
Anbieter, Vereine und Selbstvermarkter sorgen für eine 
weihnachtliches Angebot sowie das leibliche Wohl. 
Erstmals wird der Marktplatz unter Einbeziehung 
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angrenzender Bereiche der Rathausstraße vergrößert. 
Hierzu wird die Rathausstraße von Samstag, 09.00 Uhr 
bis längstens Sonntag, 20.00 Uhr, teilweise für den 
Fahrzeugverkehr gesperrt. Der Vorsitzende dankt allen 
Mitwirkenden und Mitarbeitern des Bauhofes für die 
Umfangreichen Vorbereitungen. 
 

- Sanierung Gemeindeschuppen in Hierholz 
Der Vorsitzende informiert, dass auf Initiative der 
Hierholzer Landjugend umfangreiche Sanierungsar-
beiten am Gemeindeschuppen in Hierholz durchgeführt 
wurden. Der Schuppen dient als Garage für das 
Loipengerät sowie Lagerzwecken der Landjugend. Im 
Wesentlichen wurde die Außenfassade, inklusive der 
Fenster, Türen und Tore in Eigenleistung mit 
Unterstützung örtlicher Handwerksbetriebe erneuert. 
Insgesamt wurden in einer Gemeinschaftsaktion von 
Landjugend, Einwohnern des Ortsteils sowie Unter-
stützung der Fa. Behringer Bau, Maier Gipserbetrieb und 
Schreinerei Leber über 26 Arbeitseinsätze mit insgesamt 
350 ehrenamtlichen Arbeitsstunden geleistet. Bürger-
meister Bücheler erläutert, dass die Sanierung dank des 
ehrenamtlichen Engagements mit vergleichsweise 
geringem finanziellen Aufwand bewerkstelligt werden 
konnte. Er dankt den Helfern für den großartige Einsatz, 
allen voran Gemeinderat Lothar Behringer, welcher die 
Aktion organisiert und geleitet hat. Auch aus der Mitte 
des Gremiums wird Dank und Anerkennung für das 
vorbildliche ehrenamtliche Engagement zum Erhalt der 
Einrichtung ausgesprochen. 
 

- Dorfplatz Inner-Urberg 
Gemeinderat Willi Büchele weist darauf hin, dass 
kürzlich zum wiederholten Male die Löschwasserent-
nahmestelle am Dorfplatz Inner-Urberg durch einen 
parkenden Pkw blockiert wurde. Die Gemeindever-
waltung bittet künftig um Mitteilung der Kennzeichen zur 
Ermittlung der Fahrzeughalter. 

 
 
 
 
 
 

Gemeinde Dachsberg 
Restmüll: Montag, 18. Dezember 2023  
Bio-Tonne: Montag, 11. Dezember 2023 
Gelber Sack: Freitag, 05. Januar 2024 
Blaue Tonne: Samstag, 30. Dezember 2023 
jeweils ab 6.00 Uhr 

 
Gemeinde Ibach 
Restmüll: Montag, 18. Dezember 2023 
Bio-Tonne: Montag, 11. Dezember 2023 
Gelber Sack: Montag, 18. Dezember 2023 
Blaue Tonne: Montag, 11. Dezember 2023 
jeweils ab 6.00 Uhr  

 
Bei Fragen oder Reklamationen zur Abfuhr „Gelber 
Sack“ 
Hotline der Fa. Remondis 0800 122 32 55 
Alle Abfalltermine und kurzfristigen Änderungen ent-
nehmen Sie auch auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
des Landkreises Waldshut. 

Recyclinghof St. Blasien (auch Sperrmüll) 
Geöffnet: Mittwoch: 14.00 – 17.00 Uhr 

Freitag:      14.00 – 17.00 Uhr 
Samstag:   10.00 – 14.00 Uhr 

Die letzte Einfahrt ist jeweils 15 Minuten vor Ende der 
Öffnungszeiten.  

 
 

 

 

Rentensprechtag in St. Blasien 
Der nächste Rentensprechtag findet am 20.12.2023 im 
Rathaus St. Blasien statt. Bitte vereinbaren Sie einen 
Termin unter der Telefonnummer: 07672/414-27.  

 
Landratsamt Waldshut  
– Pflegestützpunkt –  
Informationen und individuelle Beratung rund um das 
Thema Pflege. 
Außensprechstunde im Rathaus St. Blasien: 
Mittwoch, den 13.12.2023 von 09.00 Uhr – 11.00 Uhr  
Außensprechstunde im Rathaus Görwihl: 
Mittwoch, den 10.01.2024 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung 
stattfinden. Die zuständige Beraterin ist Frau S. 
Schlageter. 
Terminvereinbarung unter Tel. Nr.: 07751/86-4290 oder 
per ©: simone.schlageter@landkreis-waldshut.de 

 
Sprechstunden des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes des Caritasverbandes Hochrhein  
Ort: Räumlichkeiten der Sozialstation St. Blasien e.V., 

Friedhofstraße 8, 79837 St. Blasien 
Zeit: Jeden zweiten Donnerstag im Monat von 14:00- 

16:00 Uhr 
Nächster Termin: 14.12.2023 
Telefonische Voranmeldung unter 07751/801133 oder 
07751/801143 ist erwünscht. 

 
SKM-Kath. Verein für soziale Dienste im 
Landkreis Waldshut e.V. 
Sprechstunden in St. Blasien 
Im neuen Jahr finden keine Sprechstunden mehr in St. 
Blasien statt. 

 
Caritasverband Hochrhein 
Frühstückstreff für seelisch belastete Menschen 
- ein Angebot des Caritasverbandes Hochrhein 
Der Frühstückstreff ist ein Treffpunkt für psychisch 
belastete Menschen sowie alle interessierten Personen. 
Die Treffen finden 14-tägig, jeweils mittwochs, von 
9.00 bis 11.00 Uhr statt im Theophil-Lamy-Haus, Im 
Frongarten 2, 79837 St. Blasien. Wer sich 
angesprochen fühlt, kann sich gerne unter der Telefon-
nummer 07751/801133, b.scholz@caritas-hochrhein.de 
(B. Scholz) anmelden. Ohne Anmeldung können wir 
aktuell leider niemanden aufnehmen. 
Nächster Termin: 20.12.2023 
 

 Sprechtage  

Müllentsorgung 
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Junge Gruppe! 
Du leidest an Depressionen und/oder einer Angst-
erkrankung? 
Dann bist du bei uns genau richtig. 
Schon mal an Selbsthilfegruppe gedacht? 
Probiere es aus, du wirst überrascht sein. 
Wir treffen uns jeden zweiten und vierten Montag um 19 
Uhr in den Räumlichkeiten der Caritas in Waldshut. 
Melde dich per WhatsApp +4915153391565 oder Mail: 
Du-bist-nicht-alleine@mail.de. 

 
 
 
 

 

Freie Waldorfschule Dachsberg 
Herzliche Einladung 

 
 
-Jugendamt- 
Kindertagespflege 
Suchen Sie eine Tagesmutter 

für Ihr Kind/ ihre Kinder oder möchten Sie selbst gerne 
Kinder betreuen? Frau Reinwardt informiert und berät 
Sie in allen Fragen rund um die Kindertagesbetreuung. 
Kontakt: Tel.: 07751/86 4324, Tel.: 07751/86-4369 
 
Klinikum Hochrhein GmbH 
Von der Knorpeltherapie bis zur Robotik 
Moderne Behandlungsmethoden bei Knieerkran-
kungen  
Das Knie ist das größte Gelenk des menschlichen 
Körpers und somit besonderen Belastungen ausgesetzt. 

Kein Wunder also, dass das Knie häufig Verschleiß-
erscheinungen wie beispielsweise Arthrose aufweist. 
Doch Dank der modernen Medizin können Knieprobleme 
heute schonend und erfolgreich behandelt werden. Am 
Klinikum Hochrhein geschieht dies seit Ende November 
auch mittels eines OP-Roboters. Über die verschiede-
nen Knieprobleme, schonende Behandlungsmethoden 
und den Einsatz der Robotik referiert am 13. Dezember 
um 18.30 Uhr Frau Tamara Hesselmann, Chefärztin der 
Orthopädie und Sportmedizin im großen Veranstaltungs-
raum des Klinikums Hochrhein (Kaiserstr. 93-101). Die 
Veranstaltung ist kostenlos, um Anmeldung unter 
kommunikation@klhr.de wird gebeten. www.klinikum-
hochrhein.de 

 
VHS Waldshut-Tiengen 
Fahrt zum Revue-Theater Royal Palace im Elsass am 
Sonntag, 14.01.2024 
Im Herzen vom Elsass, in dem kleinen Dorf Kirrwiller, 
befindet sich „Der Royal Palace“, eines der größten 
Show-Theater in Europa.  Vor der Show werden Sie im 
vornehmen Restaurant mit einem leckeren Menü 
verwöhnt. Während des Essens spielt das Orchester und 
wer mag, kann zwischen den Gängen das Tanzbein 
schwingen. Am Nachmittag heißt es dann Bühne auf für 
die neue Show „Spectacle Grand Amour“. Nehmen Sie 
einem der gemütlichen roten Samtsessel im prunkvollen 
Theater Platz und lassen Sie sich von der umwerfenden 
Show mitreißen: Hier folgt Darstellung auf Darstellung, 
Nummer auf Nummer, und das in atemberaubender 
Atmosphäre – das reinste Paradies für Ihre Augen und 
Ohren. 
Erleben Sie einzigartige Emotionen mit großartigen 
Artisten, atemberaubenden Attraktionen und der Magie 
des Bühnenbilds und der Kostüme. Sie werden 
begeistert sein. Nach der Show gibt es Musik und einen 
Cocktail im Lounge Club. Genießen Sie diesen Tag in 
eine magische Welt, der zu einem unvergesslichen 
Erlebnis werden wird.                                           
Preis für Fahrt im modernen Reisebus mit Mittags-Menü, 
Eintrittskarte zur „Revue, ein Getränk im Lounge Club,    
170,--€ 
Abfahrt ab Waldshut 9.30 Uhr, 12.30 Uhr Mittagsmenü 
im vornehmen Restaurant „Le Versailles“ in Kirrwiller, 
14.45 Uhr  Beginn der Show „Spectacle Grand 
Amour“, nach der Show Cocktail im Lounge Club mit 
Unterhaltungsmusik und Tanz, Rückkehr ca. 22.00 Uhr. 
Bitte reservieren Sie bis 15.12.2023. 
Anmeldung direkt bei der Reiseleiterin: Beatrice Merone, 
Tel.: 07751 2856 oder beatrice.merone@t-online.de 

 
 
 
Notruf 112  
Ihre Verbindung zu DRK-Rettungsdienst und 
Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in ganz 
Deutschland und vielen weiteren europäischen Ländern 
Ihre direkte Verbindung zur Integrierten Leitstelle. Bei 
Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei plötzlichen 
schweren gesundheitlichen Problemen erreichen Sie mit 
der Telefonnummer 112 am Tag und in der Nacht die 
Integrierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen schickt. 

Was sonst noch interessiert 

     Ärztlicher Notfalldienst 
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Missbrauch des Notrufes, etwa für Scherze, wird 
bestraft. Wenn Sie nicht in direkter Gefahr sind, aber 
eine Fahrt mit dem Krankenwagen anfordern wollen, 
wählen Sie bitte die Nummer 19222. Vom Mobilfunknetz 
aus sollten Sie in diesem Fall davor die Vorwahl der 
integrierten Leitstelle wählen, im Kreis Waldshut ist das 
die Vorwahl 07751. Informationen erhalten Sie über den 
kassen-ärztlichen Notdienst im Landkreis Waldshut: 
Telefon 01805-19292430. 
 
An allen Tagen ist der ärztliche 24-Stunden- 
Notfalldienst über die Telefonnummer des DRK – 116 
117 – zu erfragen. Der zahnärztliche Notfalldienst ist 
an den Wochenenden über 0180 3 222 555-30 zu 
erfragen. 

 

Apothekenbereitschaft 
 

Freitag, 08.12.2023 
 Engel-Apotheke E-Center Tiengen  07741/8099700 
Samstag, 09.12.2023 
 See-Apotheke Schluchsee  07656/593 
Sonntag, 10.12.2023 
 Apotheke am Seidenhof Tiengen  07741/7551 
Montag, 11.12.2023 
 Dom-Apotheke St. Blasien  07672/1417 
Dienstag, 12.12.2023 
 Engel-Apotheke Waldshut  07751/83930 
Mittwoch, 13.12.2023 
 Apotheke Dr. Kammerer St. Blasien  07672/515 
Donnerstag, 14.12.2023 
 Bären-Apotheke Waldshut  07751/9184233 
Freitag, 15.12.2023 
 Apotheke Grafenhausen  07748/294 
Samstag, 16.12.2023 
 Markt-Apotheke Tiengen  07741/4686 

 
 
 
Suchen Sie noch ein Weihnachtsgeschenk?? 

 

 
 

Verkauf in der Tourist-Info Dachsberg 
 

 

Wintersportmöglichkeiten in Ibach und Dachs-
berg 
Die Loipen in Ibach sind präpariert und stehen zur 
Verfügung. Die Rodelbahnen bei der Kirche in Unter-
ibach sowie am Dietlisberg in Wittenschwand sind ange-
legt. Das Winterwanderwegenetz in Dachsberg und 
Ibach steht ebenfalls zur Verfügung. Der aktuelle 
Zustandsbericht der Loipen und der Winterwanderwege 
sind unter dem Schneetelefon 07672/2290 sowie der 
Dachsberg-App abrufbar. 
 

Der Skilift öffnet abhängig von der Schneelage an den 
Wochenenden jeweils von 10.00 bis 16:30 Uhr. Die 
aktuellen Betriebszeiten werden mit dem Schneebericht 
veröffentlicht. 
Am Skilift gelten folgende Fahrkartenpreise: 
 

Halbtageskarte 
bis/ab 13.30 
Uhr   8,00 €  

 
 

Tageskarte 12,00 €   

Wochenkarte 
bis  
18 Jahre Erw.  

 35,00 € 55,00 €  

  
Einzel- 
Saisonkarte 

bis  
14 Jahre 

bis  
18 Jahre Erw. 

  

   45,00 € 60,00 € 100,00 €   
 

Die Karten sind am Skilift erhältlich. 

 
Ho-ho-ho: BürgerCard 
startet jetzt ganz 
flexibel  
Die DreiWelten BürgerCard 
hat ein erfolgreiches Jahr 
hinter sich: Immer mehr 
Einheimische kaufen sich 
die Karte, die freie Eintritte 
bei über 130 Attraktionen 
zwischen Schwarzwald, 
Rheinfall und Bodensee 

garantiert. Pünktlich zum Fest hat sich die DreiWelten 
Tourismus GmbH mit Sitz in Bad Dürrheim etwas 
Nützliches ausgedacht: „Ab sofort gibt’s auch 
Gutscheine für die Bürgerkarte“, sagt Projektleiterin 
Nadine Weißer, die mehrfach auf diesen Wunsch 
angesprochen wurde. Der Vorteil: „Jetzt kann man die 
Karte verschenken, ohne ein Startdatum festzulegen. 
Und den Gutschein zu Hause ausdrucken – ganz 
bequem.“ 365 Tage haben Kartenbesitzer freie Fahrt 
und freien Eintritt bei allen Partnerbetrieben. Darunter: 
die Solemar-Therme in Bad Dürrheim, die Sau-
schwänzlebahn in Blumberg und die Rheinfallschifffahrt 
in Schaffhausen. Familien, Paare, Kultur- und Sport-
begeisterte: „Von der Karte profitiert wirklich jeder“, ist 
Geschäftsführer Markus Spettel überzeugt, der mit 
seinem Team ein ähnliches Produkt auch an Unter-
nehmen ausgibt, die ihren Beschäftigten den Freizeit-
spaß der Region kostenfrei ermöglichen möchten 
(DreiWelten JobCard). Gäste, Mitarbeitende, 
Einheimische – egal woher und warum die Menschen vor 
Ort sind: „Die DreiWelten Card ist wie eine Einladung zu 
einer guten Zeit – in Shows, in Museen, in Schwimm-
bädern und bei anderen sportlichen und genussreichen 

die Tourist-Information 
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Attraktionen. Und zwar das ganze Jahr über“, sagt 
Nadine Weißer und freut sich, dass bereits viele die 
Entdeckertour zu Weihnachten verschenken. „Als gute 
Unterhaltung - direkt vor der der Haustür.“ Das Beste: 
Dazu gibt es in Kürze einen Reiseführer kostenlos dazu. 
Satte 160 Seiten stark und klein genug für die Hosen-
tasche. „Allein dafür rentiert sich die BürgerCard“, sagt 
Projektleiterin Nadine Weißer, die 2023 über 1200 
Karten an Einheimische ausgegeben hat. Warum es so 
gut läuft? „Ganz einfach“, sagt Weißer. „Weil es sich 
lohnt.“  
INFO: Die DreiWelten Bürgerkarte kostet 94 Euro (für 
Kinder 54 Euro). Jede Attraktion kann einmal besucht 
werden. Neu mit dabei sind seit 2023 die Inline Skating 
Arena in Geisingen (inklusive Leihausrüstung), 
Schwarzlicht Minigolf in Villingen-Schwenningen (Black-
light Zone), eine ganze Reihe Führungen (von der 
Schnapsbrennerei bis „Zu später Stunde“ in Bräun-
lingen) und die Bustour „Geheimtipp Schwarzwald“. 
Infos und Bürgerkarten gibt es unter  
www.dreiwelten.com 

 

 
 

09.12.2023 – St. Blasien 
14:00 Uhr Kino im Kursaal 

Der Verein Kino und Kultur St. Blasien e. V. 
und die Volksbank St. Blasien präsentieren 
den Familienfilm „Peterchens Mondfahrt“. 
FSK ohne Altersbeschränkung, 85 Minuten.  
Eintritt frei! Gesponsert von der Volksbank 
St. Blasien! 
Weitere Informationen zum Film finden Sie auf 
der Website www.kinokultur.info 
 

Samstag, 16.12.2023 - Görwihl 
Jahreskonzert der Trachtenkapelle Hartschwand-
Rotzingen  
in der Hotzenwaldhalle in Görwihl mit anschließendem 
Barbetrieb. 
Beginn um 20:15 Uhr 
Leitung: Adrian Zipfel 

 

 
Hallenbad Herrischried, Tel. 07764/6759 
Öffnungszeiten:  

 Montag und Dienstag Ruhetag 
 Mittwoch 11.00-21.00 Uhr 
 Donnerstag 09.00-13.00 Uhr 
 Freitag  11.00-21.00 Uhr 
 Samstag 10.00-14.00 Uhr 
 Sonntag 10.00-18.00 Uhr 

Weitere Informationen im Internet unter 
www.herrischried.de/hallenbad 

 
Hallenbad in Görwihl, Tel. 07754/351  
Öffnungszeiten: 
Montag:  07.00 – 08.30 Uhr (an Schultagen) 
  15.00 – 21.00 Uhr 

Dienstag:  geschlossene Badegruppe 
Mittwoch:  15.00 – 21.00 Uhr 
Donnerstag: geschlossene Badegruppe 
Freitag:  16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonn- und Feiertag: geschlossen 
Badestunden für Kleinkinder: 
Montag und Mittwoch 15.00 – 16.00 Uhr 
Weitere Informationen im Internet unter www.aquihl.de 

 
Revital Bad Menzenschwand, 
Tel. 07675/929104 
Öffnungszeiten: 

 Montag und Dienstag geschlossen 
 Mittwoch bis Sonntag 14.00 bis 21. 00 Uhr 
 Sauna: Mittwoch bis Sonntag: 14 bis 21 Uhr 

(mittwochs ab 17 Uhr: nur Damensauna) 
Aktuelle Informationen im Internet unter www.revitalbad-
menzenschwand.de 

 
 

 
 

 
Bürger für Bürger Dachsberg Ibach e.V. 
Wir sind immer montags von 17 bis 18 Uhr persönlich 
erreichbar. Sie finden uns im Rathaus Wittenschwand im 
Sitzungszimmer im Erdgeschoss, welches auch 
barrierefrei zugänglich ist. 
Telefonisch sind wir erreichbar unter der Tel. Nr. 07672 
/ 9905-29. Außerhalb der Sprechzeit dürfen Sie gerne 
auf unseren Anrufbeantworter sprechen, wir melden uns 
dann bei Ihnen. Der AB wird regelmäßig abgehört. Oder 
Sie kontaktieren uns per E-mail: kontakt@bfb-
dachsberg-ibach.de. Wir freuen uns auf Sie. 
Wir freuen uns auf Sie. 

 
Tus Dachsberg e.V. 

 

 
 

Ibacher Landfrauen  
Adventsfeier  
Die Ibacher Landfrauen laden alle 
Ibacher Senioren, den Ibacher 

Senioren Club, Familien, Mitglieder und Interessierte 
(Groß und Klein) am Sonntag, 10. Dezember 2023 um 
14:30 Uhr in den Landfrauenraum beim Ibacher Rathaus 
zur Adventsfeier mit Musik ein.  

Vereinsnachrichten und 
Veranstaltungen 
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Wir freuen uns auf Euer Kommen. Wer abgeholt werden 
möchte, kann sich gerne bei Christina melden Tel: 
07672-481556.  
Die Ibacher Landfrauen 

 

 
 

 
 

Ski Club Ibach 
Skiausfahrten  
Liebe Skifreundinnen und Skifreunde,  
der Ski Club Ibach bietet am 06.01.2024 
eine Skiausfahrt nach Davos Klosters an. 

Die Kosten für die Busfahrt (Hin- und Rückfahrt) und die 
Skitageskarte betragen 145 €. 

Eine weitere Skiausfahrt ist für das erste März-
wochenende (02. & 03.03.2024) nach Portes du Solei 
geplant. Die Kosten belaufen sich hier auf 300 € pro 
Person. Im Preis enthalten sind die Hin- und Rückfahrt 
mit dem Bus, eine Übernachtung, Halbpension sowie 
zwei Tageskarten. 
Anmeldungen für beide Termine bei Nicolas Zehetner 
unter 01734780260. 
Wir freuen uns auf zwei schöne Ausflüge mit Euch. 

 
  
 
 
 

Freitag, 08.12.2023 
16:00 Uhr Wilfingen – Eucharistiefeier 
Samstag, 09.12.2023 
18:00 Uhr Wittenschwand – Eucharistiefeier  
Sonntag, 10.12.2023 
08:30 Uhr Urberg – Eucharistiefeier  
10:00 Uhr Ibach – Eucharistiefeier  
Dienstag, 12.12.2023 
07:50 Uhr Wittenschwand – Schulgottesdienst 
Donnerstag, 14.12.2023 
18:30 Uhr Wittenschwand - Eucharistiefeier 
Freitag, 15.12.2023 
16:00 Uhr Wolpadingen – Eucharistiefeier 

 

 
 

 

      Kirchliche Nachrichten 
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Christuskirche St. Blasien 
 

Sonntag, 10.12.2023 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
      (Dekan Wagenbach) 
 
Veranstaltungen 
 

Montag, 11.12.2023 
15:00 Uhr Offener Treff für Kinder bis 3 Jahre mit Eltern 

und Geschwistern (Nebenraum der Kirche) 
Donnerstag, 14.12.2023 
09:30 Uhr Offener Treff für Kinder bis 3 Jahre mit Eltern 

(Nebenraum der Kirche) 
 

Bitte beachten Sie:  
Da die Kirche i. d. R. geschlossen ist, bitten wir einen 
Besichtigungstermin telefonisch zu vereinbaren. 
Das Pfarramtsbüro ist in der Regel donnerstags von 
9.00-12.00 Uhr besetzt. Tel.: 07672 – 906009,  
Email: st.blasien@kbz.ekiba.de.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir suchen dringend eine Betreuung für unseren 
Sohn (4 Jahre), dienstags ab 13:30 Uhr mit Abholung 
vom Kindergarten und voraussichtlich freitags ab 
12:00 Uhr. Bezahlung n.V. 
Kontakt:  01797918522 oder anja.scheuble@web.de 
 

Haus in Dachsberg  
zu vermieten oder zu verkaufen! 

 

Wfl. ca. 125 m², 5 Zimmer, Küche, 2 Bäder, Gäste-
WC, Südbalkon, Terrasse und Freisitz, Garage mit 
Keller und 2 Stellplätze, ab 01.01.2024.  
KM 1.000 € + NK und Kaution. 
Tel. 07755/3869956 

Winterdienst 
Rentnerin in Wittenschwand sucht Hilfe zum Schnee 
räumen. Bezahlung nach Absprache. 
Tel. 07672/9224114 

 

 

 


